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Einstimmig: Harder bleibt Bürgermeister

Bastian Uding: Neu im Rat und gleich Stellvertreter

Vehlen. Erfreuliche Harmonie im Ortsrat von Vehlen: Der amtierende Ortsbürgermeister Werner Harder
(SPD) ist einstimmig wieder gewählt worden. Das von elf auf neun Mitglieder verringerte Gremium war
sich über die Besetzung der Spitzenposition einig. Lediglich bei der Wahl des stellvertretenden
Bürgermeisters enthielten sich die drei Mitglieder der CDU-Fraktion.
Wenn Ernst Völkening oder Heiko Mevert für dieses Amt kandidiert hätten, wäre wohl auch von dieser
Seite Zustimmung gekommen, weil sie über mehr kommunalpolitische Erfahrung verfügen. Der 28-
jährige Bastian Uding, der alle Stimmen seiner SPD-Fraktion erhielt, will jedoch beweisen, dass er das
Zeug dazu hat, solche Verantwortung zu übernehmen. 
Einen Wechsel gab es auch in der Führung der SPD-Fraktion. Hier übernahm der frühere
Ortsbürgermeister Ernst Völkening den Part von Horst Lahmann, der aber weiterhin dem Ortsverein
seiner Partei vorsteht. Horst Sassenberg bleibt wie bisher CDU-Fraktionschef. Neu im Ortsrat ist außer
Bastian Uding noch Ilka Ostermeier-Neumann (SPD), die im ersten Versuch außerdem den Einzug in
den Stadtrat und in den Kreistag schaffte.
Im Ortsrat fehlen vier bisherige Mitglieder. Heinz-Günther Möller und Heinz-Jürgen Leinert (beide SPD)
sind nicht mehr angetreten; Hermann Kaps (CDU) und Brigitte Ostermeier (SPD) erhielten nicht die
erforderliche Stimmenanzahl. Die Ausgeschiedenen sollen am Mittwoch, 13. Dezember, um 19 Uhr im
Restaurant „Mediterrano“ offiziell verabschiedet werden.
Davor gibt es die Weihnachtsfeier für die Senioren des Dorfes, die mehr als 65 Jahre alt sind. Diese wird
am Sonnabend, 9. Dezember, ab 15 Uhr im Gemeindehaus „Elim“ ausgerichtet.
Für Stadtdirektor Wilhelm Mevert war es die letzte Ortsratsitzung, an der er als Vertreter der
Stadtverwaltung teilnahm. So viele Gemeinsamkeiten wie diesmal hatte er in der Vergangenheit nicht
immer erlebt. „Ich hätte es in den letzten Jahren leichter gehabt, wenn es immer so gewesen wäre“, zog
er Bilanz. sig


